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Großherzoglich Badisches

A n ze i g e - B l a r t
für den

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro. 24. Mittwoch den 24. März 1843. .

Mkt Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegi ».

Verfügung des Direktortt -es DretfamkreifeS.
( Die AbgabSgedühren für Herrschaft! . Postwagenspaquete betreffend .)

K . D . Nr . 40ZY. Durch Erlaß eines Großherzoglich Hochpreißlichen Finanzministerii
Steuerdeparrement vom 2bten v . M . Nr . 721 . ist uns auf dorthin e , statteten Bericht der
Großherzvglichen Postdireklion in Betreff der Abgabsgebühren für hcrrlchaftliche Postwagens ,
paquere die Eröffnung zugegangen , daß für herrschaftliche portofreye Paquets weder
ein Schein noch Einschreibgebühr , noch ein Abgabspackerbatzen zu bezahlen icv » und auch
von den herrschaftlichen Geldern diese Gebühr seit der im vorigen Jahr ringeführten Porto ,
freyheit aufgchöret habe , daß aber allerdings , wie dieses an einigen Orten bereits ge chehe ,
von den betreffenderr Stellen Bücher gehalten werden können , worinn die Stücke genau mit
Addresse , Gewicht und Werth einzuschreiben seven , welche sodann die betreffenden Pvstcrpe «
diti'onen dlos zur Post zu empfangen und zu unterschreiben hatten .

Es wird daher solches den sammtlichen Obereinnehmereyen , wie auch sonstigen Lande - ,
herrlichen Verrechnungen , Behörden und Postämtern dieses Kreises zur Wissenschaft und
Machachtung in verkommenden Fällen bekannt gemacht .

Frepburg den 15 . März , 812 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiscS .

von Roggenbach . vät . GSllmann .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Gchuldenliquibalionen .

Andnrch werden alle diejenige« , welch « an
f » Igendr Personen etwa - zu fordern haben , nn.
trr dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirrmg
derselben vorqeladen — Aus dem

Bezirksamt Kenzinqen
( 1) zu Herbitzheim an den Johann

Mutz in der Rmdgasse und dessen Ehefrau

Johanna , gcb. Heß , auf Freykag de «
vten April d . I . vor dem Amtsrevisvrat
in Kenzingen ;

(2) ju Oberbausen an die Schulmeister
Bernhard Metzqerschen Eheleute auf
Dienstag den 6ten April d . I . vor der
Dhitlungskommisfion im Adlerwirlhshaus allda ;

(2 ) zu Obrrhausen an die Clemens
Sroßhanfifchen Eheleute auf Donner «
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stag den 8ten April d. I . vor der Tbei .
tunqökommljston im Adlerwirthshaus allda .

Aus dem
Bezirksamt Müllhrim

zu Buggingen an die Schuster Johan .
» es Welch ! insche Eheleute auf den 2 6 .
April d . I . in der Krone zu Buggingen .

Aus dem

Bezirksamt Altbreysach
( 1 ) zu Mördingen an die Marti «

Kretzme yerfchen Eheleute auf den 1 2ten
April d . I . vor dem Theilungskommiffariat
daselbst . Aus dem

Bezirksamt Konstanz
( 2) zu Reichenau an den Nicola « -

Wen ; auf den 3ten April d . J . vor dem
Amlsrevisorat in Konstanz ;

( 2) zu Reichenau au den Joh . Bapt .
Beck auf den loten April d. I . vor dem
Amlsrevisorat in Konstanz . Aus dem

F . F . Justizamt Hüfingen
( 3) zu Döggingen an den Bauer Zi »

- riak Happte auf Montag den 29 ten
März d. I . vor dem Amlsrevisorat in Hü »
fingen . Au - dem

Bezirksamt Eudingen
( 2) zu Forchheim an den Metzger Jo »

bann Joseph vor dem Commiffarlat allda
auf Donnerstag den 8ten April d. I .

Au « dem

Bezirksamt Staufen
( 2) zu Heitersheim an den Johann

Merkte alt auf Donnerstag den Iten
April d . I . Vormittags 9 Uhr vor dem Thei «
iungskommissarial allda . Aus dem

Bezirksamt Säetingeu
( 2) zu Kar sau an den Baptist Welt

und dessen Ehefrau Gertrud , grd . Amman ,
auf Montag den 1 2ten April d. I . vor
dem Amlsrevisorat in Säckingen . Aus dem

Bezirksamt Kleinlaufenbürg
( 2) zu Rotzel an die Lorenz Tröndli .

scheu Eheleute auf den 8ten April d. J .

Vormittags vor Großherzogl. Amtsrevisorate «
Kleinlaufendurg . Aus dem

F . F . Justizamt Neugatt
im Bärrnthal an den Taglvhner An »

dreas Terscher auf Mittwoch den 7ten
April d . I . vor dem Amlsrevisorat in Neu »
statt .
Konkursedikt gegen den verstorbene » penssonir »

ten K . K . Oestr . Hauptmann Johann
Nepomuk Bauer .

( 1) Von dem GrvKherzvglich Badische »
Stadtamte zu Freyburg im Breisgau wird
der Konkurs über die Verlassenschaft des »er .
storbenen pcnsionirten K . K . Oestreich . Haupt ,
mann Johann Nepomuk Bauer hiemu
eröffnet , und zur Liquidirung Tagfahrt auf d e u
20 ten April d. I . Vormittags 9 Uhr de»
dem Amtsrevisorate angcordnet , wobey alle dir .
jenigen , welche an diese Verlassenschaft etwas
zu fordern gedenken , ihre Forderungen um so
gewisser anzumelden , auch rücksichllich der etwa
zu behauptenden Vorrechte sich auszuweisen ha .
den , « »drigens sie von der vermögenSmaffr aus .
geschlossen werden .

Freqburg den 18 . März 1813 .
Großherzogliches Stadtamt .

v . Jagcmann .
vät . Risch .

Vorladung der Gläubiger des Handelsmann -
Johann Wernwaag von Krnzingeo .
( i ) Bey der am 21ten Dezember vorigen

Jahr - abgehaltenen Liquidations » Tagsatzung h «.
den nicht nur mehrere Gläubiger ihre Forde «
rungen nicht angemeldet , ohngeachtet dieselbenin den Handlungs - Büchern verzeichnet vorge «
funden wurden , sondern mehrere der erschie»
nenen Bevollmächtigten waren auch nicht , ohn .
geachtet der ergangenen amtlichen Aufforderungvom 3iten Oktober v. I . mit der erforderlichen
Ermächtigung zu einer vcrgleichlichen Beylegung
versehen , und haben eben so wenig , ohngcach »
tet ihrer gemachten Zusicherungen dis dahin
ihre Erklärung über den geschehenen Verglei .
chungsantraq abgegeben ; es «st aber von den An .
gehörigen des Schuldners inzwischen bereits eia
annehmlicherer Vergleichungs » Antrag gemacht
worden .

Man fleht sich daher veranlaßt , auf de »
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22ten April d. I . einen Zusammentritt
jÄLRÜtÄ ? Gemeinaläublgcr anzuordneo , wozu
dieselben nun bis Bormiitags 9 tHr irr brr
hiesige Amtsrevisoraks . Schrcibstube , unter dem
nochmaligen Präjudiz des Ausschlusses der sich
noch gar nicht angemeldet habenden , und der »
jen ^ cn , weiche ihre Forderung ftüher richtig
gestellt haben , daß sie bey dem zugleich abgc «
fthcnen Vergleichs » Versuche dem Mehrtheil
bcytretrnd geachtet werden würden , vorgclaven
werden ; übrigens bleibt den Gläubigern frey
gestellt , persönlich , oder durch gehörig zum
Vergleiche legitimirte Bevollmächtigte dabey zu
erscheinen , oder ihre Anmeldungen und Bey «
tritls , Erklärung inzwischen schriftlich einzu «
ßnden .

Verfügt bcym Großherzogliche « Bezirksamte
Kenzingcn den 11 . März 1813 .

Wetzel.
Schuldenliquidation des verstorbenen Anton

Denzlingrr von Holzhausen .
( 1 ) Zu Berichtigung des Schuldenstandes

des zu Holzhausen verstorbenen Anton Denz .
linger wird Tagsahrt auf Dienstag den
6ken April d. I . im Schloß zu Holzhausen
angeordnet , und hiezu alle jene , welche an des«
sen Vcrlasscnschaft eine Forderung zu machen
hohen , auf Vormittag 9 Uhr bey Straft des
Ausschlusses vorqeladcn .

Freyburg den 20 . März 1813 .
Grundherrl. v. Harftbisches Amt.

Dobel .
Schuldenliquidation der Michael Kummli »

sch e n Eheleute zu Bamlach .
( 1 ) Die Michael Kummlischen Ehr «

Icute in Bamlach erklärten sich vor Amt zah «
lungsunfähig .

Wir ordnen daher auf Donnerstag den
29ten kommende » Wonats Aprils Liquida ,
tionötagfahrt an , woben - deren , sammtlichr
Gläubiger bey Strafe des Ausschlusses füh 9
Uhr dahier vor Amt entwedrr in Person , oder
durch h, » länglich Bevollmächtigte erscheinen ,
und ihre Ansprüche an die Acrmögensmaffr
gehörig liquidiren sollen .

Liel im Wiesenkre >s den 10 . März 1513 .
Grundherrl. vereintes Amt.

Leder ! e.

Schuldenliquidation gegen den F r a n z Joseph
ä W ick von Liel .

( i ) Durch Ämlsvcschinß co;r. Zten d . M.
wurde gegen Franz Joseph Wick dahier
Vermögcnsuntcrsuchung erkennt .

Es sollen daher alle jene , welche auf dessen
Vermögen einen Anspruch machen können , bey
der angcordneten Liqutdattonstagfahrt am D o n «
nerstag den 6ten May d. I . früh 9 Uhr
vor Amt dahier bey Vermeidung allfäüigcr
Nachtheile ihre Forderungen gehörig liquidiren »

Liel den io . März 1813 .
Grundherr !, vereintes Amt .

Lederte .

Ausgetretener Verladungen .
Nachbemerktc böslich Ausgttretene sollen sich

binnen 3 Monaten bey ihrer Obrigkeit stellen,
und rvegen ihres Austritts verantworten , wi¬
drigenfalls gegen dieselbe nach der Landcskon .
stitulion wider ausgetretene Unterthanen ver «
fahren werden wird . — Aus dem

Bezirksamt Kandern

( 1 ) von Schliengen Johann Baptist
Herzog , Rekrut aus der Conscription pro
1813 , welcher aus der Garnison Carlsruhe
treulos entwichen ist , binnen 6 Wochen .

Aus dem
Landamt Karlsruhe

( 1 ) von Linkenheim Johanne - Ratzel ,
welcher sich als Hutmacher auf der Wander¬
schaft befindet , durch das Loos aber znm Mtz
likörvienst bestimmt worben ist , binnen 6 Woö
chm . Aus dem

F. F . Justizamt Mößkirch
( 2 ) von Mößkirch der Schustergesell Jo¬

seph Anton Füßingrr , welcher am 29len
Jänner d . I . durch das Loos zum Rekruten
bestimmt wurde , binnen 3 Monaten . Aus dem

Bezirksamt Blumenfrld
( 2 ) von Nordhalden Gregor Sauter ,

welcher durch das LooS zum Rekruten bestimmt
würde , und zur Zeit , b« er hätte assentirt
werden sollen , entwichen ist , binnen LWochcn ;

( 2 ) von Thengenhinderburg Philipp -
Schmid , Gemeiner bey demGroßherzoglichm -
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zten Linfen .Jnfanterieregiment , welcher treulos
entwichen ist , binnen 3 Monaten . Aus dem

Bezirksamt St . Blasien
( 3) von Schmalenberg Franz Anton

WtUmani, , welcher aus der G >- rnisvn zu
Karlsruhe den 8ten Februar treulos entwichen
ist , binnen 2 Monaten .
Vorladung des Fridolin Keiser von Wi «

kartsmühle .
( 1 ) Fridolin Keiser von Wikartsmühle

ist schon wenigst 30 Jahre unter dem Kaiserlich
O . sterreichifchen Militär abwesend , ohne daß
man von seinen , Aufenthaltsort , Leben ober
Tod das Mindeste weiß .

Derselbe ober dessen etwaige eheliche Deßzcn -
denren werden demnach aufgefordert , baß un .
ter Kurakie stehende Vermögen binnen Jahres¬
frist i» Empfangen nehmen , wibrigens es den
nächsten Anverwandten auf ihr Ansuchen in
fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Säckmgen den 13 . Marz 1813 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Wieland .
Vorladung des Fridolin Thoma von Wie¬

ladingen .
( 1 ) Seit wenigst 30 Jahren hat man von

dem damals unter dem Kaiserlich Oestcrreichi »
scheu Militär gestandenen Fridolin Thoma
von Wieladingm keine fernere Nachricht erhalten . .

Derselbe oder dessen etwaige Leideserben
werden demnach auf Ansuchen der nächsten An .
verwandten aufgefordert , binnen Jahresfrist das
unter Pflegschaft stehende Vermögen in Em .
pfang zu nehmen , widriqens es diesen Anver¬
wandten in fürsorgliche Besitz übergeben würbe .

Säckingen am 13 . März 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Wiesand .
Vorladung der abwesenden Johann und

Joseph Bruder von Häußern .
( 1) Joseph Bruder , Bürgerssvhn von

Häuflern , ist schon bereits 34 Jahre , und sein
Bruder Johann Bruder 21 Jahre vyn
Hause , unwissend wo , abwesend , und ihr Le¬
ben oder Tod ungewiß .

Auf Ansuchen ihrer nächste» Anverwandte »« erden dieselben oder ihre aüenfällige Leibeser -
den hicmit aufgefordert / binnen Jahresfrist ihr

Vermögen , welches für Joseph Bruder 120 si.40 kr . , für Johann Bruder 64 fl. 11 kr . de»-trägt , in Empfang zu nehmen , widrigenfallsdasseidc den sich darum gemeldeten nächstenAnverwandten der Abwesenden in fürsorglichenBesitz rmgeaniworrel werden würde .Sk . Blasien den 10 . Mär ; 18 ^3 .
Groflherzogl . Bad . Bezirksamt .

W e tz e 1.
Vorladung der abwesenden KatharinaThal

von Minscin .
( 3 ) Katharina Thal von Muffeln ,welche ohngefahc vor 40 Jahren nach Ungarn

gezogen , und seit dieser Zeit nichts mehr von
Ach hat Horen lassen , wird andurch öffentlichvvrgeladen , binnen Jahresfrist sich dahier zumelden , um das ihr zugefallene »n 514 fl . 52 kr. ,bestehende Vermögen in Besitz zu nehmen , wi¬
drigenfalls dasselbe sonst ihren nächste » Anver¬
wandten in nutznicßlichen Besitz ausgelicfcrtwerden wird .

Verordnet beym Großherzoglichen Badische »
Bezirksamt Schopfheim den 20te « Novem »
der 1812 .

Lindemann .
Kundschaftserhebung wegen des abwesende »

Anton Weisendergers von Ken »
zingen .

( 3) Der hiesige Bürgerssvhn Anton Wei¬
se « derger kam schon vor 15 Jahren unterdas k. k. östr . Militär , und bis dahin erfolgte« brr sein Leben oder aüenfalligen Tod keine
Nachricht . Auf Ansuchen dessen Grschwistrigerwerden daher derselbe oder seine Leibcscrben
aufgefordert , sich binnen einem Jahr um das
unter Pflegschaft stehende Vermögen um so ge¬wisser zu melden , als dasselbe seinen Geschwi »
strigen in fürsorglichen Besitz übergeben wer¬den wird

Verfügt bcy Groflherzogl . Bad . Bezirksamt
Kcnzingm am 31 . Oklbr . 1812 .

Wetzel .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Steckbrief .
( 8 ) Der hier unten näher beschriebene Jakob

Bertold von Amrigschwand , cm Maurer
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feiner Profession , hat sich mit gegründetem
Verdacht des Honig - uno Bienen » Diebstahls
flüchtig gemacht .

Sämmtliche Behörden werden daher ersucht ,
auf denselben fahnden zu lassen , ihn im Brtre »
tungsfall zu arrct cren , und hicher einzuliefern .

Signalement .
Derselbe ist eiwa 60 Jahre alt , beylänfig

5 Schuh 5 Zoll hoch , von besetzter Statur ,
blatternarbige » Gesichte , etwas blasser Farbe ,
grauen Haaren tmt einem aUmähllgen Kahl ,
köpfe , rothlechtem Bark und einem starken Ba »
ckenbart .

Tragt gewöhnlich einen grauen alten oder ei«
ncn etwas bcssrn blauen Ueberrock , eine Nie .
belekappe oder einen runden Hut , auch biswei -
len schwarze Ueberstrümpfe .

WaldShut den 12 Mar ; 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Föhrenbach .
Land e sver we isung .

( 3 ) Johann Deuter von Dieburg wurde
wegen Diebstahl und Jaunerleben unrerm 9tcn
Jänner 1811 in das hiesige Zuchthaus verbracht ,
und heute nach erstandener 2jahrig und 9wo «
chentlicher Strafzeit wieder entlassen und der
Großherzogl . Badischen Landen verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist 20 Jahr alt , 5 Schuh | Zoll

- roß , mit blonden Haaren , runden Gesicht ,
grauen Augen , kleiner Nase , mittelmäßigen
Mund , vollen Wangen , runden Kinn , schwachen
Barl .

Die bcy der Entlassung angehadte Kleidung
bestund in einem Wammes von blau und gelb
gestreiftem Franzleinen mit messingenen Knöpfen ,
weißtüchenen Brusttuch , langen zwilchenen Ho «
ftti , weißleinenrn Halbkamaschen , Schuh mit
Bändel , roth baumwollenen HalStuch , blau
manschesterncn Kapp m >t Pelz .

Bruchsal den 13 . Mär ; 1813 .
Großherzogl . Badische Zucht > und Korrrktions «

Hausverwaltung .
Schmidt .

Landesverweisung .
( 3) Die unten beschriebene Margaretha

Kuozelmann von Bambera ' st durch Ürtheil
des Hochpreißlichen Hosgerichto vom 15ten Fe »
bruar d. I . wegen Vakantenieben brr bicffei-

tigen Lande »erwiesen worden .
Welches andurch allgemein bekannt gemacht

wird .
Freyburg den 20 . Februar 1813 .

Großherzogliches Stadtamt .
v. Jagemann .

v «lt . Risch »
Signalament .

Dieselbe ist 60 Jahre alt , 4 Schuh 5 Zoll
groß , hat ein rundes Angesicht , schwarze Haare
und Augenbraunen , graue Augen , kleine Nase ,
mittelmäßigen Mund und ein röthlichtes Ange¬
sicht. Auch hat sie einen rechten Stumpfarm .

Sie trägt einen weißblau gestreiften Tscho »
ben und Schurz , e«nen allen braunen Rock ,
baumwollene Strümps und kalblederne Bändel »
schuh.

Landesverweisung .
( 3 ) Es wird hierdurch bekannt gemacht ,

daß dem Urtheile des Großherzogl . HofgerichtS
zu Folge der unten Beschriebene der Großherzogl »
Badischen Lande verwiesen worden ftyr .

Signalement .
Johann Friedrich Hornig von Neckarstet .

nach , 26 Jahre alt , rin Bäcker , 5 Schuh
3 Zoll 2 Strich groß , hat hellbraun rundge .
schnlltene Haare , braune Augenbraunen , blaue
Augen , bedeckte Stirn , etwas blatt gedrückte
Nase , proportionirten Mund , rundes Kinn
und ein etwas mageres blasss Gesicht . Der »
selbe trug bcy seiner Entlassung lange graue
Hosen , Schuhe und graue Weste .

Mannheim ben 26 . Februar 1813 .
Großherzogliches Stadtamt .

Rupprccht .
Mundtodterklarung der Joh . Jakob Bür¬

gt n i ch e n Eheleute von Hallingen .
Die Schuster Jdhann Jakob Bürg ru¬

sche Eheleute von Hallingen sind heute im Iten
Grade mündlodt erklärt , und Erhard Hag iu
von da als Pfleger ist für sie bestellt und ver¬
pflichtet worden .

Verkündet bey Großherzogl . Bad . Bezirksamt
Lörrach ben 15 . März 1813 . :

Deimling .
Mundtodtrrklärungder Klemens Großhan «

fischen Eheleute zu Oberhaulen .
( 1) Di « KlemenS Großhansische »

Eheleute von Oberhausen werbe » ch» H»ßri , Grad
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mundtodt erklärt t und wird denselben als Bey.
stand der Ragelschmidt Spindler von da
brygegebcn , ohne besten Mitwirkung dieselben
weder rechten , noch Vergleiche oder Vrrpfän»
düngen oder Kapitalablösung , oder Liegenschafts»
Veräußerungen gültig erngehrn können.

Verfügt bey Grvßherzvglichem Bczirksamle
Kenzingcn den 9. März 1813.

Wetzet .
Mundtodterklärung des Johann Josephs

Metzgermeister von Forchheim .
(1) Johann Joseph , Metzgrrmeister in

Forchheim, wird wegen Uedclhausens und her»
umziehenden Lebensnmndels im ersten Grad
mundtodt erkläret , und ihm Georg Joseph
von da als Pfleger bestellt .

Welches hlemit zu Jedermanns Wisse» und
Warnung bekannt gemacht wird .

Endtngeu den 16 . März 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Baumüller .
Vakantes Stipendium .

( 3) In Folge Hochlödlichrn Kreisdirektorial .
BescPuffcs vom 9ten Februar d. I . »ud dir.
1683. wird hiemit bekannt gemacht , daß n -
nes der O e h l e r i s ch e n Familien . Stipendien
pr. 60 ff . erlediget worden ftye , und daß die«
jenigen Jünglinge , welche um dasselbe werben
wollen , sich binnen 4 Wochen bey der unter«
zeichneten Stelle mit ihren Studien , und Sit .
ttnzrugnissen zu melden haben.

Konstanz den 21 . Februar 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

H uetlt n.

K a lbfantr Lg r*
Mühle - Versteigerung :

( 1) Lorenz Bohrer , Bürger zu Hausen
an der Möhle , ist gesonnen , seine aus zwcy
Gängen bestehende Mahimühlesamnu der zwcy.
stückigen Behausung , großen Scheune , Hof ,
Stallung , und der daran liegenden Halden
Jmchert Matte» an den Meistbiethenden zu
»erkaufen.

Dir vortheilhaften Kaussbedingnisse werden
de, der Versteigerung selbst bekannt gemachte

können aber auch täglich dahier eingesehen
werden .

Au dieser auf Monrug ve » i2ten April
d . I . im Adlerwirthshaus zu Hausen Mittags
12 Uhr vorzunehmcndcn Versteigerung wer«
den die Kaufliebhaber eingeladen , anbcy aber
bemerkt , daß sich Auswärtige über ihre sittlich
gute Aufführung und Vermögen durch obrig»
keitliche Zeugnisse auszuweisen haben .

Freyburg den 18 . März 1813.
Grundherr!. B . v. Falkensteinisches Amt.

Manz .
Holz - Verkauf .

In dem Landesherrlichen Engenwald , Wald«
kircher Forstes , werden dis Dienstag de »
6trn April 154 Stamm tannen Holz ver»
schiedrner Gattung , nämlich Sparren , Riegel »
Balken , Spaltholz und Sägstämme , an den
Meistbiethenden einzeln auf dem Fleck verstei »
gerl werben. Die Liebhaber haben sich ge¬
dachten Tag Morgens um 8 Uhr am Euggea«
thal , am Wirthshaus an der Straße einzu»
finden und die näheren Bedingungen zu ver¬
nehmen.

Freyburg den 22 . März 1813.
Großherzogliches Obcrforstamt.

Frhr . v. Drais .
Badwirthshanü . Versteigerung .
(3) Es wird anmik Jedermann bekannt ge»

macht, daß bieJgnaz Ammannische Ehe¬
leute dahier gesinnet seyen , ihre gegenwärtig
innhabende Bad - und Täfern . Wirkhschaft zum
Schwanen unter obrigkeilllchcr Aussicht an den
Meistbiethenden zu verkaufen.

Dieselbe besteht in dem ehemaligen zweystö»
ckiglkn Kapuzinerklostrr und hält gegenwärtig
in sich :

Im untern Stock .
1 , Einen großen Speisesaal ebener Erde , am

Garten gelegen .
%. Eine geräumige sehr Helle an dem Speise »

saal liegende Küche , mit einem Kunstheerb ,
sammt darneben befindlichen Speisekammer.

3 . Eine Wasch - und Badküche.
4. Et» geräumiges Wohnzimmer für eine Fa«

milie .
6. Drey Gemächer zum Gebrauch als Gerüm»

pelkammer , welche aber auch noch zu Schlag
zimmern eingerichtet werben können .
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6. Eine Stallung zu vier Kühen.
7> Em Keller , in welchem man 15 bis 20

Fuder Wein aufdewahren kann .
8 . Ein Genius » oder Einsatzkeller .
S . Einen zwischen der Speis » und Waschküche

befindlichen Röhrbronnen .
10 . Dan « in der Badküche einen Bronnen , wo »

rinn bas Badwasser geleitet wird .
Im obern Stock .

11 . Einen großen Tanzsaal .
12 . 25 Badzimmer .
11 . Zwey herzdare Badzimmer , jedes mit ei»

nein besonder » Schlafgemach versehen .
14 . Zu diesen Gebäulichkeiten gehört auch noch

die von der Erde bis unter den Dachstuhl
ganz mit Stein gebaute Klosterkirche , in wel »
cher alle mögliche zu einem Bad gehörige
weitere Bequemlichkeiten und Wohnungen
angebracht werden können .

15 . Ferner ein Sieben . Hofstatt , 21 Ruthen
in sich haltenden um das Gebäude liegenden
sehr schön und fruchtbaren Kräuter » und
Baumgartcn , nebst einem andern beym E >n »
gang des Klosters zwischen den Mauren de»
ssndlichen 60 Ruthen großen Blumen » oder
Pflanzcngarten .

Diejes Gebäude liegt auf der Wohnseite
gegen den See , und gewähret also in Hinsicht
seiner Lage den angenehmsten Prospekt , und
ist für die Gäste besonders zur Sommerszeit
schon darum unterhaltend , weil der große
Garten , welcher sich bis an die Scemauer er»
streckt , angenehme Spaziergänge enthält und
sie sich in demselben mit der Aussicht auf den
See herum vergnügen können .

Die Versteigerung wird Montag den 29 »
ten März in dem Badhaus Morgens früh 8
Uhr vorgenommen , wo sodann den Kaufstieb »
habcrn , welche die Gedäulicvkeiten mittler ,
weile in Augenschein nehmen mögen , die Kauf »
debingnisse eröffnet werden .

Nach Versteigerung der Wirthschaft wird
zugleich auch mit Verauktioniruug verschiedener
Fahrnisse der Anfang gemacht werden .

Ueberltngen am 21 . Januar 1813 .
Großherzogl . Bad . Amlsrevisorat .

Hummel .
Mühle » Verkauf .

Montags den 2 Steri März d. I .

Nachmittags 1 Uhr wird die den Erben der
verstorbenen Christoph Friedrich K a m m ü I le r»
scheu Eheleute von hier gehörige obere Mühle ,
da die auf den itcn d. M . bestellte Verfiel »
gerung nicht geschehen ist , nochmals in Stei »
gerung gebracht und an den Meistbiethenden
iosgegeben . Die Vcrkaufsgegenstände sind fol .
gende :

Eine wohleingerichtete Mühle mit bequemer
Wohnung , 1 neuerbaute Scheuer und
Stallung , geräumige Hofraithe , 2 Kraut »
gärten und ungefähr 3 Jauchert Wiesen ,
alles in hiesiger Stadt aneinander liegend .

Auswärtige Liebhaber müssen sich über ihr
Vermögen gehörig ausweiftn und der Käufer
muß einen tüchtigen Bürgen stellen.

Kandern den li . März 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Deurer .
Wirthschafts » Verkauf .

( 2) Auf Ansuchen des Franz Joseph
Kaltenbach von Gündelwangen und Einwil .
lignng seines Eheweibes wird Donnerstag
den nächst kommenden iten April Nach ,
mittags seine in Gündelwangen besitzende Wirth »
schaft , welche Taferngerechtigkeit hat , mit er»
forderlicher Einrichtung und ohngefehr 44 Ichrt .
Acker » und Wiesfeld an den Meistbiethenden
verkauft werden .

Fremden und unbekannten Kausiiebhaber »
wird vorläufig die Warnung ertheilt , daß sie
sich mit legalen Vermögenszeugnissen versehen
sollen.

Bonndorf den 11 . März 1813 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Matten » Äerkauf .
( 3 ) Es ist eine Matte auf dem Priel , lf

Jauchert « roß , aus frever Hand zu verkaufen .
Die Kaufsbedingnisse find zu erfahren beym

Waidamlskontroirur Zäringer .
Berichtigung des Verkaufs der Lehenmühle zu

Bahlingen .
Die auf den I8ten März ausgeschriebene

Versteigerung der in Ercculion gezogenen Le¬
henmühle zu Bahlingen wird andurch auf
Donnerstag den 20 . May vertagt .

Endingcn den 13 . März 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Baumüller .
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Nlocken . Verkauf .

( 3 ) Wo 9 Stück noch sehr gute und brauch ,
bare , auch mit schöner Resonanz versehene Thurm »

Glocken , im Gewicht 37 , 67 , 102 , 103 , 118 ,
134 , 144 und letzte 305 Pf . schwere , dann

noch eine von 490 Pf . schwere für eine Uhr

zum Schlagen geeignet , ; u verkaufen , oder ge»

gen andere gesprungene Glocken zu vertauschen

And, ist auf stankirte Briefe zu erfragen bey
Andre und Kunzrr

in Freyburg .

Pacht - Antrag .
Hofguts . Verpachtung .

(3) Der höhen Wielcnkrels. Divektorialverfü»
gung vom i7ren Februar 1813 . Nr . 2063 .
zu Folgewird Mittwoch den 3iten März
d. I . Vormittags um 10 Uhr . auf ' m Hof
sechsten das sogenannte Hüttenhofgut bey St ,
Blasien , bestehend :

a ) in einem geräumigen Wohnhaus , Scheu -
erwesen und 4 Stallungen durchaus im
baulichen guten Zustand , sodann

b ) in circa 41 Jauchen Acker und Mat »
tenland , auch einem beträchtlichen Waid »

gcnuß
auf 9 Jahre öffentlich verpachtet werden , wozu
man alle Pachtliebhaber anmit rinladet .

St . Blasien den 22 . Februar 18 t3 .
Großherzogl . Domainenverwaltung .

Herrmann .

Nachricht .
I ah rmarkts . Verlegung .

Die Commun St . Georgen wird mit obrig¬
keitlicher Bewilligung ihren ferndigen Alt Mi »
chaelismarkt nochmals , und zwar Dienstags
den 3vten dieses Monats adyalten .

Hornberg den 11 . März 1813 .
Großh - rzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .

Ankündigung .
Verhältnis des neu Baadenschen Flüßigkeits -
und Getreide - Maascs , dann des Gewichts z «

den verschiedenen Geldpreisen .
Diese mit hoher Brgnehmiguug nach wenigen

Wochen hcrauskommende , durchaus als gemein »
nützig für Jedermann anerkannte kleine Druck »
schrifk wünsche ich mittelst Sudscription
im billigsten Preise dem Publikum mtkzmhctlen ,
ersuche Hiemil , sich mit Bestellungen in fron «
kirken Briefen entweder an die * Herderscht
Buchhandlung in Frcyburg , den Hrn .
Sladtrach Maier in Stockach , oder an m ' ch
ju wenden , und füge dieser Ankündigung noch
den Wunsch bey , daß die Herrn Obcreinnchmer
die Mühe übernehmen möchten , dlßfalls das
Bestellungs . Organ ibres Personals zu seyn .

Konstanz den 10 . März 1813 .
Krrtsrevisor Flatt .

Dtenstantrag .
Dakante Jncipientenstrllr .

Es wird in das diesseitige Berwaltungsdureau
« in Jncipient mit den gehörigen Vorkcnntnissen
gegen annehmbare Bedingntssc ausgenommen .
Voraus wird bemerket ; daß ein solcher junge
Mensch über seinen moralischen guten Karakter

glaubwürdige Attestate beybrtnge . Diestr An .

trag ist vorzüglich für jene vermeint , weiche
sich dem Kammeralfache widmen wollen .

Viüingen den 25 . Februar 1813 .
Großherzogl . Domanialverwaltung .

Wi llmann .
( Mit t i tt 11

F e u e r . S b r u n st .

In vergangener Nackt brach zn Rohrdorf
in der Behausung des Webers Franz W ö h r l t
unter dem Dach Feuer aus , welches mit sol¬
cher Schnelligkeit nm sich griff , daß dieses
samt dem daran gebauten Haus des TaglöhnerS
Georg Frev ein Raub der Flammen wurde ,
und beyde kaum noch einen The >l ihrer Hab -
ftliqkeilen reiten konnten .

Die Entstehungsurfache dieses Brands konnte
nicht erhoben werden , und jede - dieser Häuser
ist der Brand , Societäk mtt 250 fi . einvcr,eibt .

Mößkirch den 11 Hornung 1813 .
Fürstlich Fürstenberglsches Justizamt .

Baur ,
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